Gemeinde Hoppegarten

Antrag AN 150/2013/08-14

Status: offentlich

Datum: 13.08.2013
Einreicher: Fraktion FDP/FW/B90/GRUNE

Betreff: SofortmaBnahmen Verkehrsberuhigung der Rudolf-Breitscheid-StraBe zum
Schutz des "Alten Dorfkerns Dahlwitz"

Beratungsfolge Termin Zustandigkeit | Status
Hauptausschuss 20.08.2013 | Kenntnisnahme O
Gemeindevertretung 02.09.2013 | Entscheidung O]

Beschlussvorschlaq:

1. Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, im StraBenverkehrsamt eine Ab-
bindung der Rudolf-Breitscheid-StraBe an der Kopenicker StraBe zu bean-
tragen.

2. Wird die Gemeindeverwaltung beauftragt, ein Widmungsverfahren nach

StraBenverkehrsordnung § 6 einzuleiten und damit den Durchgangsverkehr
fur alle nicht anliegenden motorisierten Verkehrsteilnehmer auszuschlieRen.

Sachverhalt:

Seit 15 Jahren wird seitens der Anlieger und der Gemeindevertretung sowie Gemeinde-
verwaltung erfolglos versucht, die dortige Verkehrslage zu entscharfen. Alle bisherigen
Maflnahmen, mit Aufpflasterung, Tempo 30 Zone und der zeitweiligen Geschwindigkeits-
anzeige, haben keine Wirkung erzielt.

Nach wie vor wird diese Stral’e von den Verkehrsteilnehmern als der kiirzeste Weg zur B
1/B 5 und von der B 1/ B 5 nach z. B. Neuenhagen und Atlandsberg und als Verbindung
nach Friedrichshagen genutzt. Dabei wird im groRen MaRe oft das Tempoverbot wesent-
lich Uberschritten. Insbesondere auch durch LkW'’s Uber 7,5 t.

Dadurch hat die Rudolf-Breitscheid-Stralde solch einen schlechten Zustand erreicht, dass
eigentlich eine sofortige Totalsperrung der Stralde erfolgen musste.

Wertvolle historische Bausubstanz wurde aufgrund jahrelanger nichterfolgter zielwirkender
Maflinahmen in erheblichem Male geschadigt.

Mit der Abbindung der Stral’e wird der Durchgangsverkehr von und nach der B 1/B 5
durch den alten historischen, unter Denkmalschutz stehenden Dorfkern um mindestens 50
% verhindert.

Diese Malnahmen der Verkehrsberuhigung waren auch ein umfassender Beitrag zur
Schulwegsicherung.

Die StralRe befindet sich in der Baulastverantwortung der Gemeinde und damit kann die
Gemeinde entsprechende Verfligungen erlassen bzw. beantragen.

Nach einer Konsultation der Anwohner mit Herrn Wahner vom Stralkenverkehrsamt sind
diese Sofortmallnahmen moglich, d. h. auch seinerseits genehmigungsfahig.
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Das Widmungsverfahren im Punkt 2 ist parallel zum Antrag SofortmalRhahme Abbindung,
zu beantragen, weil das Genehmigungsverfahren uber ein Beteiligungsverfahren mit Ab-
wagung langere Zeit zum Erfolgt bendtigt.

Diese MalRnahmen haben auf die gegenwartig laufende Planung der Verkehrsfihrung
bzw. des Strallenausbaus und die Entwicklung des Dorfes Dahlwitz einen grof3en Einfluss.
Es kdnnen durch diese Mallhahmen erhebliche Kosten im StralRenbau der Gemeinde ge-
spart werden.

Deshalb mussen diese Malinahmen umgehend dem Planungsbiro zur Kenntnis gegeben
werden, damit sie als Anderung in die Planung einfliel3en konnen.

Anlagen:

Antragskopie zum AN 150
Lageplan

Seite 2/2



	ref_voname
	Gremium
	Datum
	Zuständig
	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

